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„Interessenkonflikte bezeichnen Gegebenheiten, die ein Risiko dafür 
schaffen, dass professionelles Urteilsvermögen, welches sich auf ein 
primäres Interesse bezieht, durch ein sekundäres Interesse 
unangemessen beeinflusst wird [1-5].“

(AWMF, Stand: 10.11.17 Version 2.2, Zugriff 18.9.2019)
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Primäre Interessen

 Patientenwohl
 valide Forschungsergebnisse
 objektive Lehre

(Institute of Medicine 2009)
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Sekundäre Interessen

„Hierbei werden direkte finanzielle und indirekte Interessen 
unterschieden […]. 

Unter direkten finanziellen Interessen werden finanzielle, persönliche 
oder institutionelle Zuwendungen verstanden. Zu den indirekten 
Interessen gehören klinische, akademische und persönliche Interessen.“

(AWMF, Stand: 10.11.17 Version 2.2, Zugriff 18.9.2019 )
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 Bias (systematische (unbewusste) Urteilsverzerrung)
 (Ex ante) Bewertung eines Risikos

(Klemperer und Lieb 2017)
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Ethische Grundlagen

 Anliegen der ärztlichen Profession: Benefizienz, Non-malefizienz

 Erwartungen an die ärztliche Profession: Vertrauen, Integrität
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Ethikkommissionen

„Die Wahrung der Unabhängigkeit bei der ethischen Bewertung und der
Überwachung geprüfter Forschungsprojekte setzt einen angemessenen
Umgang mit möglichen Interessenkonflikten voraus.“

Primäre Interessen
 „[…] Protokolle biomedizinischer Forschungsprojekte am Menschen zu
bewerten, um insbesondere zu gewährleisten, dass die Würde, die 
Grundrechte, die Sicherheit und das Wohlbefinden von 
Forschungsteilnehmern angemessen respektiert und geschützt werden“.

Sekundäre Interessen
 z.B. eigene akademische Interessen, finanzielle Interessen an 

konkurrierenden Verfahren

(Lenkungsausschuss für Bioethik, European Council 2010)
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Klinische Ethikberatung

Primäre Interessen
 Verbesserung der Qualität der Patientenversorgung

• Unterstützung von Berufsgruppen im Gesundheitswesen
• Stärkung der Stimme des Patienten
• …

 „Wer ist der Klient in der Ethikberatung”

(Meyers 2007)

Professionelles Urteil
 Worin besteht die „ethische Expertise” in der (klinischen) 

Ethikberatung?
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(Klinische) Ethikberatung

Sekundäre Interessen
 Anstellung bei Klinik(träger)
 „in den Club aufgenommen zu sein”
 persönliche moralische Bewertungen
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Offenlegung und Management

Regelung von Interessenkonflikten
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Offenlegung von sekundären Interessen

 Verständnis von Interessenkonflikten
 strukturierte Abfrage materieller und nicht materieller sekundärer 

Interessen
 wiederholte Abfrage
 themenspezifische Abfrage
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Bewertung und Konsequenzen

Wahrscheinlichkeit, dass professionelles Urteilsvermögen unangemessen 
von Sekundärinteresse beeinflusst wird.

Schweregrad/Größe des möglichen Schadens durch verzerrtes Urteil

Regelung von Interessenkonflikten
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Vielen Dank 




